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Pforzheimer

WöHentiiche Nachrichtetl.
^lrv. 49. Mittwochs den 7 iett Decembee l8oz.

Politische Neuigkeiten .
T e » t s ch l an d.

[KurpfisfiBa ^crrt .] Am 27 . Nov . trafen
Ihre Kurfürstl . Durchlauchten der Herr Kur »
fürst u . die Frau Kurfürstin v. Pfalzbayern
ui bestem Wohlfeyn in Münzen ein .

Am zo . Nov . Morgens reisten Ihre kön.
Majestäten der König und die Königin von
Schweden u . Prinzessin Sophie Wilhelmi -
ne kön Hoheit von Karlsruhe nach München
ab . Siepassirten Nachmittags z Uhr durch
Pforzheim , u . trafen Abends zu Stuttgardt
im furfürstl . Refidenzfchloße ein . Am i .
Dec . Mittags reiften sie von Stuttgardt ab
u . kamen Abends in Ulm , a« 2 . Dec . Abends
in Augsburg , u . am 3 . vec . im kurfürstlichen
kustschloße zu Nywfenbur - an .

G r 0 st b r i 1 1 ft n n i t tt.
Am 14 . Nov . traf in London die Nach «

richt ein , daß die batavischen Cojlonien
Demerary und Essequebo durch Ca «
pitulation an die brittischen Truppen über¬
geben worden seyen ; weßwegcn die Kano¬
nen deS Parks von St . James ( des könig «
lichen Palastes , spr . Sent Dschämes ) und
deS Tower ' s (spr Tauers , wörtlich ; des
Thurms ) oder der Citadelle von London ,
abgefeuert wurden . Die Expedition war
am 24 . Aug . von Barbados (der wichtig ,
sten brittischen Insel unter den kleinen An¬
tillen ) unter GeneralLieutenant Grinfield
und Commodore Hood ( spr . Hud ) abgefe .
gelt , den 17. Gept . bei Demerary elnge .
troffen , und schon am 19. Scpt . die Ka¬
pitulation abgeschlossen worden , ohne daß
ein Tropfen Blutes vergoM worden wäre .
Am 22. Sept . wurden zooMann abgeschickt,
um die benachbarte Colonie Berbice zu

besetzen , wo man keinen größer n Wider¬
stand erwartete . Hingegen soll fich die wei »
ter östlich gelegene bakavifche HauptEolv -
nie Surinam in gutem VerlheidigungS -
stande befinden . Die KapitulationsPun ^ ke
von Demerary und Essequebo waren Noch
nicht genau bekannt . jDiefe batavischen
Colonien liegen in der Provinz Guiana in
SüdSmerika , zwischen den Mündungen
der Flüsse Orinoko und Maranhon .^

Die holländische Brigg H aasje , dieaN »
t . Aug . vom Kap d. g . H . mit Depeschen nach
Batavia abgesegelt war , wurde am 2 . Aug .
von der brittischen Freg . Karoline genom¬
men . Die Depeschen waren vorher ins Meer
versenkt worden - Die Brigg führte nur 6
Kan . u . 33 Mann ; T8 I2pfunt >ige Karona »
den , die sie sonst führte , daile sie auf de«
Kap zurückgelassen . (Dagegen wollte man
im Haag am 26. Nov . Nachricht haben , daß
der von Ferrol am l6 . Juni mit ; Linien¬
schiffen abzcsrgelte batad . ViceAdm . Hartstnk
auf dem Kap d . g . H . angekommen sei , und
! britt . L . Schiff u . einigeanverebriit . v . Ba¬
tavia kommende Schiffe dahin aufgebracht
habe . Das batav . Schiff Zeenymph , mit
einer Kompagnie Jäger v . Waldeck an Bord ,
ist im indischen Ocean untcrgezangen .)

st r a n k r « i ch.
Am 27 . Nov . übergab der ruß . Gesandte

Grav . v > Warkoff bei der diplomatischen Au »
dienz zu Paris dem r . Conful sein Au-
rückberufungsschreibcn . Bis zu Ernennung
eines andern bevollmächtigten ruß . Ministers
ist der ruß . EesandlschaftSSecrttar Ombril
zum Geschäftsträger feines Hofes ernannt .
ES wurden bei dieser Gelegenheit wechsel¬
seitige Versicherungen von Freundschaft u .
Hochachtung gegeben ) um so mehr glaub «.
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« art,drß bloS den Gesandten persönlich br .
treffende Aücksichtcu diese Aurückderufung
Veranlaßt haben .

Der franz . Gesandte zu Wien hat ( so
wie die Minister der Repl . zu St - Peters¬
burg , Berlin , Kopenhagen u . Stockholm )
eine weitlauftige Denkschrift übergeben u .
darauf anzctragen , daß diese Höfe sich zu
Festsetzung der darinn vorgrschlagenen
Grundsätze über die Neutralität zur

'

See mit einander vereinigen möchten .
sSo sehr auch das Interesse aller dieser
Mächte gegen die EeeUsurpationen Groß -
bnttanmens spricht , so möchte doch vor
dem Gelingen oder Mißlingen der Landung
hierin » schwerlich etwas von ihnen beschlos¬
sen werden ]
X7 ocb eine Nssord rhat , und zwar leider

aus unserer Nachbarschaft .
Am Mittwoch , 16 . Nov . , hatte eine Frau ,

die in die untere Menzinger Mühle gegan¬
gen war , um zu mahlen , weil sie nicht
gleich ankommen konnte , indeß im nahen
sogenannten Mühlenwalv zwischen Bahn¬
brücken und Menzingen (Bahnbrücken ist
f Stunde von Menzingen ) eine Bürde Holz
zusammen lesen wollen , und zu ihrem
Schrecken den Leichnam eineS erschlagenen
Mannes daselbst gefunden . Sie lief auf
die Mühle , um die Nachricht dahin zu
bringen . Die Leute giengen mit ihr , und
ungeachtet der Erschlagene schrecklich zuge -
richtet war , — das linke Au « war ihm aus
dem Kopf geschlagen , das Nasenbein war
- mal entzwei und die Hirnschale hatte
mehrere große Löcher — so erkannte man
ihn doch gleich für den Leichnam eines al¬
ten Mannes , Rahmens Dengler , der ehe»
mals Ochsenwirth zu Menzingen (im Kan¬
ton Kraichgau i Stunde von Gochsherm ,
7 Stunden v . Pforzheim ) u . « in vermögli »
cher Mann von mehr als 60000 fl . gewesen ,
aber aus feinem Wohlstände durch üble
Wirthschaft ganz heruntergekommen , und
im Frühjahr i8vz mit seinem verheurathe »
t »n sten Sohne , Michael Dengler , nach
Polen gezogen war . Der letztere war da¬
selbst geblieben , der Vater aber , im Okto¬
ber zurückgekommen , und hatte noch etwa
ivo st . Geld .mit von . da zurück gebracht .

m X
Weil man ihn aber in Menzingen nicht
mehr annehmen wollte , so hatte er sich etwa
8 Tage bei seinen Anverwandten in Gochs¬
heim aufgehalten , und war am 9. Nov . nach
Bahnbrücken gegongen . Dort hatte ihn der
Sohn des jetzigen Ochsenrvirths v . Menzin¬
gen , Nadmens Georg Finter , etwa 18 Jah¬
re alt , «ngetreffen , und ihm , da er be¬
merkthaben mischte , daß er 20 — 30 fl.
Geld bei sich habe , zugesprochen , mit ihm
nach Menzingen zu gehen . Leute v . Bahn¬
brücken , die Pfähle in ihren Weinbergen
auSzogen , hatten sie beide auf jenes
Wäldchen zugehen gesehen , und sich ge¬
wundert , daß sie diesen Weg nähmen , weil
dieß nicht der gewöhnliche Weg ist, auch hat¬
ten sie gesehen , daß Georg Finter nachher
aus dem Wäldchen wieder heraus kam , u .
sich umsah . Da aber der alte nun heimat¬
lose Dengler von niemand sogleich vermißt
wurde , so blieb es still , bis der Leichnam
von jener Frau gefunden ward . Auf ge¬
schehene Anzeige wurde der Leichnam in
Gegenwart des Hrn . Amtmanns Schreiber v .
Menzingen , u . Hrn . 1) . Kämmerers V . Gochs -
heim nach dem Rathh

'
aus v . Menzingen ge¬

bracht u . daselbst gerichtlich besichtiget . AlS
man den Leichnam brachte , stund auch Ge¬
org Finter frech vor dem Rathhaus u . ant¬
wortete dem Peter Dengler , dem ältesten
noch in McnzingeN wohnenden Sohne des
Erschlagenen , auf dessen Frage : „ Er höre ,
sein Vater feie mit ihm von Bahnbrücken
gekommen , wie weit er denn mit ihm ge¬
gangen seye ? " ganz unerschrocken : „ BiS an
das Dorf . ' ' Nun Erinnerte sich aber der
Herr Pfarrer v . Menzingen , daß ihm Ge¬
org Fiyter , der seinen gewöhnlichen kurzen
Krotenstock bei sich gehabt , an jenem y .
Nov . N . M . £ 3 Uhr bei der Mühle allein
begegnet war , und ihm gesagt hatte : „ Er
komme von Flehingen , und habe den Ab¬
weg nach der Mühle gemacht , um zu sehen
ob es daselbst nichts FetteS gebe, " ( kein
fetteS Schwein zu verkaufen fey) und mach -
te diese Anzeige sogleich schriftlich bei dem
Amte . — An demBegrabnißtage des Er -
mordeten , r8 > Nov ., machte sich Georg Fin -
1er aus Menzingen fort , nahm den Weg
über Breiten nach Stein , übernachtete da »
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selbst bei feinen GroßEltern , gieng dann
über den Rhein , kam aber wieder zurück
und wurde in Schröckh arretirt , und am 2
Dec . Abends nach Menzingen gebracht , wo
er bereits die Mordthat eingestanden tat .
Er hatte rach seiner Flucht an seinen Va¬
ter geschrieben r „ Er möchte ihm doch aus
der schröcklichen Lage helfen ; er habe zwar
den Word begangen , könne aber sein Va¬

terland nicht lassen . ' ' Der Vater des jun -
>»gen Bösewichts ist ein braver Mann , der

ehemals als Schlosser in Stein wohnte ,
vor etwa 12 Jahren aber nach Menzingen
zog , dort durch den Pacht des Herrschaft -
Gutes bei den damaligen theuren Preisen
der Frucht ein ansehnliches Vermögen sich
erwarb und nachher das Wirthshaus zum
Ochsen in M - kaufte . Der Sohn hatte sei¬
nem Vater schon als ein 12 jähriger Knabe
etliche Louiffd ' or gestohlen , war hernach nach
Rastatt und Bruchsal in die Lehre gekom¬
men um das MetzgerHandwerk zu lernen ,
hatte sich aber nirgends gut aufgeführt ,
auch schon 2 WeibSleute geschwängert , und
nun durch diesen Mord seine frevelhafte
Laufbahn , die auf dem Schaffst endigen
muß , frühe geschlossen . — fDiefe Erzäh¬
lung ist aus dem Munde des Sohnes des
Erschlagenen . Sollte etwas Unrichtiges ein .
geschlichen seyn , so wird es künftig berich¬
tiget werden .)

Witterung .
Dow ZO . Nov . bis 6 . Dec . war die Witte¬

rung sehr verschieden . Der Thermom . stund
früh am Zs . Nov . 4 ^ . über 0 ; am i . Dec . Z»
( Abends 4 ° .}. untero ; am 2 . früh Z^ . unter
0 ; am Z . 50 . über 0 ; au>4 . 2 ^" . übero ; am
5 . u . 6 . ft &b l p. üdero . Nachdem cs die
ganze Nacht geregnet hatte , heiterte sich der
Himmel am zo . Nov . auf , u . N . W . schneite es ;
am 1 . Der . wardaS Wetter bell ; am 2 . Dec .
schneite es N . M . , Abends regnete es stark
bei heftigem Wind aus WGW . bis 3 . Dec .
Nachts ; am 4 . Dec . war schönes Weiter ,
am 5 . u . 6 . Dec . trübes Wetter , am ü . Dec .
NM . schneite es .

Bekanntmachungen .
ra u f f 01 e t '0 n !) . ] S « wirb andurch öffentlich

bekannt gemacht , daß demjenigen , welcher einen Ur-

- eber des am 2 j . Ort . - Sa; aus her £ nd - case zwi¬
schen Wilferdingen und Psoozteim nahr ^ tim eitia
Lämmer an dem SilberArbruer Johann Dämel
Ebener aus Stuttgardt vecüiren Straßenraub , Zu >
schnürung des Halses , 'Werfens in den § nzs.n8 und
dadurch versuchten TvLischlags , woran die ThLrcr
bisher nichr ausfindig gemacht werden konnten , und
wovkn in dem ProvinzlalBIatr vom so . Nov . d . I .
Nr« , ät . eine Beschreibung enthalten iß , zuerst an -
xeben , oder solche Umstände , wodurch die Räuber
herausgohracht würden , anzeigcn k icfc , eine Bclob -
liuro von ico Reichsihaler » und die Derschweigunz
seines Namens , in Kraft höchster Resvlurion seiner
Kuisürstlichen Durchlaucht von Baden andurch zuge-
sichrrt wico . Verkündet beim Kursürßiich Badischen
Hvsgericbte zu Rastadr de » 29. Nov . istoz .

(We »nVerkauf Verordnung ) In Anse- ^
hung teoWeine ,

^
welche von fremden Personew .ia

die Stadt gebracht werten , wird hierdurch Folgendes
verortncr : 1 ) Soll kein Fremder , der mit Wein
bieder kommt , eher zum Verkauf gelassen werden ,
als dis er obecauullche Erlaubnis dazu ausgewickt
bade» wird . 2) Soll löblicher Lladtraih die ver-
kaust werdenden Weine sämtlicher diesiger Wirrhe
öfters durch einige Mitglieder aus seiner Mitte an »
versedens vifiricen , und auf öffentliche Kosten Proben
bald da bald dort durch den Herrn Apoibekec Dul -
pius untcr Anleitung des kurfürstlichen Physika»« an-
Pellen lassen , welches ; ) auch von Zeit zu Zeit bei
sLwtlichcn hiesigen Weinhändl - rn geschehen soll .
Endlich wird 4 ) sämtlichen diesigen Wiltden und
Weinhändlern bei Strafe von 10 Reichstdalern br-
fodlen , sich nicht nur selbst nach dieser Verordnung
zu richten , sondern auch die sich von Zeit zu Zeit bei
ihnen einsindenden fremden WeinVerkäuscr hiernach
zu weinen . Verordnet Pforzheim hei Obecawt den
2z . Nov . >goz .

(Friedrich Ulmer ausgefordert ) In
Gemäßheit einer eingelossenenverehrlichenRegierung «-
Verfügung vom 18. v. M - H . R . N . r . S . io,c89
wird dec böslich ausgeiretene Friedrich Ulmer von
Dietlingen andurch öffentlich aufgesvrdert , sich bin¬
nen z Monaten bei seiner Behörde zu stellen , und
wegen seines Austritts Red und Antwort zu geben ,
widrigenfalls er dec Kurfürstlichen kante verwiesen
und sein Vermbgrn consiecirr werden wird .

(Schuldenliquid arlonen ) 1) Des Meg¬
gers Johannes Schwaden von Leonderg Dienstags den
- 0 . Dec . 2) Des rerstorbenen TaglLhims Michael
Kalben von Renningen Dienstags den 1 ; . Tee . ; )
Des Krämers kvrenz Moiervon Gerlingen Dienstags
den 10. Jan . 1804 . Alle zaufdenr Ratphauö zukcon -
berg. Mec etwas an solche zu fordern bat , fest sich
bei Strafe des Ausschlußes an sem bemelten Orte
enisti' ten , und seine Forderuna ivgeben.

(Schwidten und HausDcrsteigerung )
Donnerstags den 22. Dec . Morgens 8 . Uhr werden
auf dem Rubdcus zu Neuenbürg 2 dösige Schmid -
ten nebst WvdnhLusecn öffentlich versteigert werden.
PudUci« bei Oderamt Pforzheim Lea L . Dec . igoz .
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fHilltS tfrib Guter Auf annehmlichr

fffuDttieneu wird zuu Verkauf entweder aus der
Hand oder auf Steigerung aiigeöoieu : Eine drer-
strckigte Behausing >1,» . , zg. mit einem gewölbten
Keiler und Hof in der Slumenzaffe ; ferner unge¬
fähr r Vrrt . Äcker a « Kiefrldrsmer Wez , sozepend -
fcei ist ; j Bell . >o Rurben allda ; r V . il . allda ;
z Vctl . allüa ; r Verl , allda ; 4 Vrr !. rz Ruthen
allda ; 7 >/ , Verl . Wiesen im Bruch , m ; Stücke -, ;
kvocüder ins alleusulsigen Lieohader da» Nihere bei
Hrn . Bürgermeister Geiger vernehmen können-

sW i r td s b a 1 i Wt t c Se i 3 e 1 11n 9 .] Unterzeich»
net « ist gesonnen , fein in der Auer Vorstadh . dahlee
<m der Landstraße gelegenes Wicrhshauö zum Kreuz,
unter welchem sich zwei schöne gewölbte Kelter befii -
den , »ebst scheuer , Siallung und ein halb Viertes
KüchenÄarten in öffeatlichec Steigerung zu verkau¬
fen. Die allenfalfigen Lied da brr wollen sich Mon -
kags den >y . Der . VormirrazS auf dem diesigen
RathhauS bei der Steigerung einsinden und die nä¬
hern Bedingungen vernehmen. Pforzheim den 49,
Nvo . »82, . Karl Leidbrandt .

sNeujahrWünsche , Taschenbücher und
K >nd ec sch c i f t e it f t , f.] Bei Unterzogenem sind
« sie Gattungen Neujahcwünsche mit und ohne Atlas ,
Taschenbücher auf 1804 , nevst lehrreichen Kindec -
fchriften und Bilder A 'BC Bücher um billigen Pcei «
zu haben . Ehcenfeuchter , Buchbinder .

iHohlglasWaareri feil .1 Unterzeichneter
macht einem geehrten Publikum bekannt , daß bei
ihm alle Gattungen HodlglasWaacen , als Bvuteillen ,
Trinkgläser rc . um billigen Preis zu haben sind , und
diitet um geaeigken Zuspruch.

Wildersinn , Glaser .
^Kinderspiel sachen .s Unterzogener benach¬

richtiget ein geehrtes Publikum , daß er ein vollstän¬
diges und auserlesenes Assortiment van Kinder -
Spielsachen , auch Spiele zur Unterhaltung der Ec-
«vachsenen Jugend zu Mhhnachts - und Neujahrs «

Geschenken habe. Da ich aller in äusserst billige»
Preisen geben kann , so erwarte ich einen geneigten
Iu/prnch , Friedrich Goller , Drehermeister ,

lstn der Bcöhinger Gasse vom Schwallen geg >« über .
sGa den für Tu 1 kliii gen .) Für die Verun -

glückten Tuktiinzer habe ich noch erhalten t 1 st. von
Jgic . K . G ; und rft . gr kr. von Hrn . Sp . V zu KR .
Alke mir a »vertraute Gaden wurden nach und nach ,
wie sie eingegangen waren, am 9 . »6. 2 ; . u . ; o . Nvv .
an Herrn Reg . Rath u . staötObecamtmaii » Gü n z-
ler zu Grult .zacdt gesandr , und von diesem sogleich
weiter befördert. Z.

Auszug aas dem Rirchenbnche .
Geb . Den r6 . Nov . Joseph , D . Michael Hel¬

der , Koblknecht auf dem untern Hammerwerk . Den
1 . Der . Juliane W lhelmine , D . Christoph Gottlieb
Enoerie , Beisitzer.

K 0 p. Den i . Der . Christoph Wilhelm Lutz , B - u.
Eeilermeiger / (ErnstWilhelm Lutz , des B - u . Sei -
lermeisters und Juliane Morlocküi ehel. erz . led . S . )
Mi» Aug . Christine Fried . Leibsciedin , (Ernst yeincich
Leibfcreds , v. Leutrumschen und des adel . Fräulein -
GtUrs Beamten , und Christine Wilh . geb . Flachin
ehel. erz - led . Tochter .)

Gest . Den ry . Nov . Johann Lorenz Ungerer ,
B - u . Aößer . am Zehrfieber , alt 48 I . 6 . M - m T .
hinrerläßt von 4 2 . u . 4T . - G . u . r T . De »
Dec . Elisabeth geb . Wiedmann aus Karlsruhe , Witt -
we von weil. Pcäc . Zach' ariaS Gehres , an Wassersucht,
alt 7 » 1 . 20 T . hinleclüpt von 9 2 . u . ; T . noch z S .
u . * T . vm denen sie 6 Enkel erlebte . Den 2. ( an
Zuchthaus ) Job . Franz Ättz , aus Mainz geb . , an
dec Lunaensucht , alt - r I . War wegen Verwundung
zu 1/4 jähriger halber Kenenstcafe um Willkomm 11.
Adschieo vecurtb -ilt . Den 4 . Johann Friedrich , V .
Johann Friedrich Rößle , B . u . Flößer , an Gichter » ,
alr 16 Tage.

[ SUofbatts. ] Vorige Woche wurden 26z Säcke Kernen eingeführk , 2H Malter ver¬
kauft , und rr ; Säcke blieben aufgesteilt .

§. Marktpreise am z . Dec . r .Zoz .

Fruchtpreise : st kr Alleclep Victualien : kr. Brod - Taxe : P . L- FleischTaxe : kr
'

Korn od . Roggen d . S - 48 Butter . . ) « - « 24. Schwarzes Brod j
Alter Kernen . . )S 1030 Rindschmal ) / - « » 3° . der Laib zu 12 kr . 1 Ochsenflcisch > - - - 8
Neuer —— . • ! 014 Schwelnesch -k - - - » 4 . halt » - 4 6 Kuhsteisch h • « » —

Gemischte Frucht Lichter gezog.) das Pf . 22 . — — zu 6 kr . Qj r Rindfieisch f - - 6
Hader . i - - - - — rr - : gegvff.ä - - - 34. Weißes Brod der Kalbsteisch ) daSPf . 7
Gerste . ( ! ! ! ! — 42 S - ise . 18 . Laib zu 6 kr. hall , I 24 Hammelfl . [ > > , 7
Erbsen . ) daS Sri . H »8 Unfchlttt . . / - - - 1516 - ju 4 fr .) I 4 Schweinefl . 1 * « » 9
Wicken A - - - - Exer 3 . Stück - - - 4. Sml . d . P . zu r kr. J
Lm en > - - - - Grundbirn d . Sri . - l6 halten - - ß— »;

Diese wöcheniliche« Nachrichten koste« « kr. halbjährlich in Vorausbezahlung.
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